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l'!othodische EnLäutenunrten

Die Statistik des Schiffs- und Gütervorkehrs über See erfaßt - auf 6rund des Gesetzes über die Statistik der Seeschiff-

fahrt vonr 26.7.1g5? (Bundesgesetzblat,t II, S. ?39) - den gesarnten Seeverkohr dcr Bundesrepublik Deutschland. Sie beruht

auf Anschreibungen übor Handelsschiffe und Handelsgüter, die in den lläfen des Erfassungsbereiches seowärt6 ankon:men und

abgehon.

Ale Seeverkehr gilt jede Fahrt, die entweder ganz außerhalb dcr Seegrenzen stattfindet oder auf der diese überschritten
warden (Verzeichnis dor seegrenzen siehe Fachserie.H 2, Jahr 1963, seite 5 unien). Dem seoverkehr wird auch der verkehr

in l/attenmEer und der Verkehr zwischen den der Kilste vorgolagorten Insoln untereinander sowio mit den Festlandhäfen

zugerechnet.

Den Nachweisungon des Schiffs- und Güterverkehrs über See nach cler Nationalität der Schiffe liogt die Flagge zugrunde,

die die Schiffe im Zeitpunkt der Anschreibungon führen. I

Den intarnationalen Gopflogenheiten entsprechend sind in der vorliegendon Veröffsntlichung in allen Tabellen übor den

Schiffsverkohr unter dem Begriff "nit Ladung't nur bolche Schiffe ausgewioson, die im Berichtshafen Ladung gelöscht
und/oden genomnen haben. AIs ttmit Ladung[ angekomnon und abgegangen zählEn auch Schiffe, die Passagiero eln- und,/oder

ausgeschifft haben. Dagegen sind dam Begriff rrohne Ladung't jene Schiffe zugeordnot, die in den Anschreibehäfen ant-
weder mit Ballast oden Ieor angekommen bzw. abgegangen sind, sowio solcho Schiffe, die beladen ein- oder ausgelaufen

sind, ohne dort gelöscht bzw. geladen zu haben.

In den Tabellen über den Güterverkehr gelten al,s Herkunfts- und Eestimmungsland das Ein- und Ausladeland und nicht,
wie in der llandelsstatistik, das Herstellungs- und Verbrauchsland.

Oas Gewicht der Güter ist, sowoit nicht anders vermerkt, in Tonnen (1 t - 1 0oO kg) aIs Bruttogewicht angegeben.

Abweichungen in den Summsn erklären sich durch Auf- und Abrundungen.

Oer in Tabelle 9 dargestellte Güterverkohr Liber See den Binnenhäfen mit Häfen außerhalb des Bundesgebietes ist aus

arbeitstechnisohen Gründen in den übrigen Tabollen nicht enthalten.

Der Gebietsstand upfaßt, falls nicht anders yepmerkt, das Bundesgebiet einschließlich Berlln (Uest).

tiichtiger Hinweis

OEr Fährvorkehr dor deutschen'seehäfen mit den Ausland wurde bis einschl.Oezenber 1964 zusanrrnon mit dom Linierr
dienst und die daboi tnansportierten Güter unter der jewoils zutreffenden Gütergruppe nachgewiesen. Unberücksichtigt
blieben hierbei dio Eigengewichte der a1s Verkehrsmlttol im Fährverkehn transportierteh Eisenbahn- und Straßenfahrzeugo.

Verkohrspolitischen Enfordernissen folgend wenden ab Berichtsnronat Januar 1965 der Fährverkehr gesondert vom übnigen

Verkehr enhoben und außerdem auch die. Eigengewichte der boförderten Venkehrsmittel erfaßt.

Demzufolge sind im vorliegenden Bericht in den Angaben für'1965 erstmalig die im Fährvorkehr beförderten Verkohrs-

mittol (Omnibusse, Personen- und Kombinationsknaftyrzrgen, Krafträder, Lastkraftfahrzeuge sowie.Eisenbahnfahrzeuge) mit
ihrem Eigengewicht in die Ergebnisse über den Gütervorkehr über Seo einbezogen. Der Nachwois erfolgt unter der Güter- 

.

hauptgruppe 85 (Fahrzeuge). Die auf Lastkraftwagen und in Eieenbahnfahnzeugen verladenen Güter sind zusammengefaßt in
der GüterhauptgrupPe 99 enthalten, im Gegensatz zu den unrnittelbar auf Fährschiffen verladenen Gütern, die den ihrer
Art entsprechenden Güterhauptgruppen zugeordnet sind.

Die Zahl'enunterlagen über den Bestand an Seeschiffen und über den Verkehr auf dem Nord-.0stsee-Kanal wurdon vom Bundes-

ministerium für Verkehr, Abteilung Seeverkehr, aufberoitet und zusammongsstcllt. Das Zahlenrnaterial für den Schiffs- und

Gilterverkehr üben Seo wurde ab Berichtsnronat Januar 1965 durch dic Statistisshen Landesämter llamburg und Brernen, das

Statistische Amt der Hansestadt Lübeck und das Staiistischo Bundesamt vonbereitet. Die ZusasrmEnstellung der Ergebnlsee
und die Bearbeitung dor Manuskripte erfolgte im statistischen Bundesamt.
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Die Seeschiffahrt iro Jahre 1965

1 Bestand an Seeschiffen

Die seit Jahren anhaltenCe Entwicklung zrt größeren Schiffsein-
heiten innerhalb d.er d.eutschen liandelsflotte hat sich auch im
Jalrre 1965 fortgesetzt. lVährend, die Anzah1 der Handelsschiffe
insgesamt weiter zurückging (- 5 Schiffe), erhöhtq sich ihre
[onnage durch Neuzugänge um 126 000 BRI oder 5,0 % auf ins-
gesant 5r7 MilI. BRT. Dieser seit 1959 stärkste Zuwachs ent-flel zuro größten Teil auf die Trockenladungsschiffe (+ 2+5 0OO BRT),
während sich der Rest auf die Tanker (+ 51-000 BRT), ein übersee-
Fahrgastschiff (+ 21.000 BR[) una die Fähr-, Förde-'und Bäder-
schiffe (+ 7 000 BRT) verteilte. Der Anteil'der fanker betrug
l.l +e, $eutschen Hand.elsflotte Ende 1965 mit 0r9 MIII. BRT nur
15,,4 /: (lgA+ = 15,1 /:) , während er in där weltliändelsflotte bel
14 ,,3 % (l9A+ = 37 ,O 16).tae- In der Rangliste d.er schiffahrt-
treibenden l,änd.er kon4te d,ie Bundesrepublik Deutschland 1965 rrit
einem Anteil von 5r1 y'o |nren g. Platz-in der Welthandelsflotte
nicht verbessern.

2. Gesamtüberblick - Schiffs- und Güterve rkehr -
Erstmals seit Krlegsende ist 1965 der Gesamtraumgehalt der Handels-schiffe, die Häfen der Bundesrepublik Deutschland angelaufen haben,
im Vergleich..zura Vorjahr nicht welter angestieger.. Där eingetrete-
ne leichte Rückgang beschränkte sich jedoch sowohl in der Ankunft
a1s auch in Abgang nur auf schiffe ohne r,adung. Die mit ladung
fahrep,de [onnage nahn auch 1965 in beiden Richtungen weiter zü.

Schiffsverkehr über See')

Jahr

_ Anqekomrnene Schiffe Aboeoanoene Schiffe

'i nsgesant darunter mi t Ladung
a

i nsgesamt danrnter nit Ladung

lminl 4lmmI h

1960

1951

1952

1953

1964

1955

57 989

69 987

74 3#r

77 633

90 158

88 3m

54 i33

55 5m

50 415

54 5S
74 S1

74 913

cn E
UU, J

80,7

81 13

83r1

E2r5

84rB

55 854

69 051

R 701

75 9@

88 R?

88 054

38 1ffi

39 S0
41 4i4
43 i31

51 136

51 2n

57r0

5i,3
qt7

s,9
57r5

s12

Im Güterverkehr über See wurd.en insgesamt 10314 Mi1I. t befördert.
Diese Menge ist aber in Vergleich zü den ErgLbni"se, der Vorjahre
insof ern überhöht, aIs sie auch d,1e ab Januär 196j in d.ie stä-tistik neu aufgenoromenen Eigengewichte der im Fährwerkehr mit d.em
Ausland. - überwiegend. zwischen Puttgard.en und Rödby-Färge - be-förderten Fahrzeuge des Güter- und Reiseverkehrs eätrraff . Dj-e
Sumne dieser erstmals erfaßten Eigengewichte belief sich auf4r2 MiIl. t und entfäI1t mit 2r2 Mirl. t auf den versand und, nit2,o.Mi11. t ?yI dgn- Eqpf"Irgr_Ohne Berücksichtigung dieser Eigen-gewichte ergibt sich für 1965 eine nit den Xrgäbnlssen der Vörjahreverglelchbare Beförderungsnenge von 99rl Mi11;t. Dlese gegen-
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über 1954 um 2,1 1,{il-1. t a:l
d.eutschen Küstenhäfen z\';ar
hat sich im Berichtszeitrau
mit einer Zu',';achsrate von n
heblich verlangsant.

gestiegene Güiermenge stetlt für dieein erneu'ües Spitzenergebnis dar, doch
m. das Tempo der Äuf',,rärtsentvricklun6;-
ur 212 7ä gegenüber den Vorjahren e;-

0rittrvriil;: übcr Sue 
t/

Verl<,.ihr mi t

Gesamtverkehr
Jahr

1C00t
1ti52"

I Ull

f aii'l r

Verkehr rier

liäfen dcs

Sun,JcsEc'oi e Lcs

1 a' I "|:'a'rL.

re i n:, ,Cer

I Jol.
.1t,:':

ülri;rn ourcpäischen liSfcn

t:ibl. 1üi0t

au:crcuro;ai schen Häfen

1'r:'r?..
1CoCt

1962.

1960

lvb I

1952

1953

1954
I 0((

77 238

0'J J il
85 015

8t 796

97 C29

103 351

90,9

94r5

1m

lcqr4
111- 1ll1, I

121,5

I JLI

? 845
lAmJ Ui}J

2 \65

2 553

? 4?9

91,6
0??

1C0

6C,7

E3r5

79r6

I tL,iJ t

11 428

l/ 5)U

1! 289

2C 589

7q 210
,E itrr

90r4
01 n

i00
1C5,7

Ill, l
132,5

b rlJ
6 5E8

5 563

5 198

5 491

694

111,4

1i8,4

10c

1'11,4

116,7

12\,8

tC ?97

\2 ]Q
tß 327

48 783

52 455

55 214

97,0

92,3

100

105,3

113,2

119r2

lC 334
1t', cla.

1C 784

ia 76:2

11 318

13 160

95,u

!S,C

lCC
Ot: Q

105,0

122,2

+ ühne cien Sceverkehr ier Binnenhäfen mit lläfen außcriiai

beförCertcn Fahrzeuge.

b dcs 3unCcsgebictcs. i!65 einschi. der [iEengewichte dcr im Fährverkehr mit dem Äusland

1. Schiffsverkehr
Die Küstenhäfen der Bundesrepubli]< Deutschland wurden 1m Berichts-jahr..von 89 744 Handel-sschifien mit BB,, I,nil1. NRT anpgelaufen.
DerrüberyJ.egende TeiI d.ieser Tonnase, äämticn 74,,9 lt{i1r. NRT oder
9, "t:, entflel wieder auf die_-nit Ladung zun lösc6en angekommenenschiffe:..ygrglichen rait d.e4 vor.jahr haE sich die Gesanftonnage
um 119 lilill: ryT.o.dei 2,1 % veriingert. Dieser Rückgang beträfaber ausschließIich den Raumgehalt der Schif f.e. dj-e"lcefne La6unezun Löschen in deutschen seeh.äfen an tsord hatten (: er4 inir:-.-irifltoder 15 /"). Der mit ladung zum Löschen angekommene Tonna6eraum
nahm auch im Berichtsjalr vreiter z\, Coch v;ar die Zuwachärate mit
O_,,5 tniII. NRI, oder C,'l ii gege!über früheren Jahren nur noch gu;irrg.
{bgenomnen hat besond,ers äei Raurngehalt deutscher und niederfäa-discher Schiffe oirne Ladung sor,vie--der mit Lad.ung unter der FJa[geder Vereinigten Staaten. Demgegenüber erhöhte slch besonders dIäbeladene 'Ionnage.unter dänischör und. liberianischer Flagge (r*--j e 0 ,8 I',{iIl. I{RT ) .

Der Laderaurn der 1965 von den Kustenhäfen abgegangenen SchlffeIag mit i!sgesam!_gs,]_*t irr. i{p.T geringfügig-uäter aem vorjahres-ergebnis (9s,2 I',Ii11. 'NRT). 
Da ein Teil"der üe1ad.en angekommenenSchiffe insbesondere Liassengutschiffe und Tanker - Üeim iVieder-ausgang in den deutschen Seehäfen keine entsprechende Rückladunä

IllaS,t, ist d,er Anteil d.er mit Lad.ung fahrenden Schiffe in AbsaäE(>g;a) entsprechend geringer al-s in der Ankunft (gr ?'"). Aucir Io, "Ausgang nahri die ohnö Ladüng fahrend.e Tonnage-ab'(: o,o rvrifl.-irint)wäI:.rend der Laderaum der sc[iffe mit lad.ung gerin[rtigig ,rnan,(* 0,1 lli1}. NRT).

Deutsche Schiffe hatten auch 1965 rvieder einen Antei] von 35 /"am Eesamten Schiffsverkehr. CemeÄsä".ä" der beladenen fonnäfiervar der AnteiL der deutschen Flagge i-n d.er Ankunft allerdin[Äleicht rück1äufig, während. er in-Äb6ang geringfüsig zunahm.

6
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Schiffsvarirchr über §ee nach Fiaggcn

(llur rzu Handelszwockenn angckonr,rene und a'oqcgangcnc Schifie - ohne Zvlschenverkehr')

1 CM liilT

Flagge

Ancekomlrrene Sci;i ffe AboeqanQene Schiffe

I

1964 195519ß

ciarrrnter r,i t Ladrnq i nsqesamt canlnter nit Laduno

1963 1964 lyoS 1963 1964 1955 1963 tvb+ 1955

Deutschland

Belgi en

0äncmark

Fi nn land

Frankrrl ch

Gri echenland

Großbri tanni en

I ndi en

Itäiien
Japan

Liberia
Ni ederlande

I Norweqen

lprnr*
len

chweden

0n

Staaten

Übrige F)aggen

G.r*tiillifif-

27 196

824

4Bm
920

2 752

1 511

80m
284

894

7tß
3 692
E ?NE

7 8u1

B98

711

4 14?

1 1\2

3 475

? 551

31 250

620

B5m
,t n(0

? 911

1 7C8

I 208

291

789

6R

4.125

5 560

B s26

1594
BB5

4 813

17q
37n
2 855

30 626

788

92m
1 023

2W1
1 534

7Bn
328

812

791

4 i85

4 465

B i49

1 592

890

5 111

1 393

2 589

3 0'ls

23 113

6tQ.

+ 219

556

2 ?9?

1 255

5 965

2n
835

413

3 374

6 382

7i5

439

3 3q4

1 012

3 105

1ES

54 530

25 Eso

628

1 ltß
795

2 317

1 418

5 075

201

147

tfiz

3 7CB

3n0
5 740
r coa
I .AJJ

566

4m8
1 521

3 339

1 981

25 864

612

B 5C8

777

2 220

1 r23

6 197

253

751

465

+ 463

3 353

6 789

136
550

4 339

1 29C

2 4?+

2 31?

26 961

178

4 i13

B9B

2 ?35

15m
7 961

3C8

893

580

3 829
E non

7 981

945

7@.

4m0
1 171

3 331

2 r80

30 Bq8

8m

B 376

10n
2 816

1n8
7 953

265

813

539

4n4
5 457

I 555

17V.
8i4

4 624

1 141

36{2
2 7ü1

30 410

ütb

I 157

1 019

2 493

1 555

7 978

335

790

ü20

4 E71

{i 475

B 938

156
86i

5 010

1 381

2Q9
2 929

20 161

\41

3 i53
c2',

1 3?9

487

2 884

165

119
1)1J'J

391

3 408

2 905

213

4m

13',14

104

2 97'o

1flo

2? 88
\17

7 2A5

575

1 425

530

2 915

149

1\2

Jt+

$9
3 361

3zffi
150

445

1 753

?fi
3 259

1|r29

012
tt?B

813

555

186

512

m0

158

149

351

463

lqB

548

251

451

?fi
130

395

810

23

7

2

1

?

3

2

2

1

7i 533 90 158 68 3m 74 r01 74 913 75 9U. 88 ß7 88 064 43 731 51 136 51 211

+) Schiffe, d{e auf der gleichen Reiss im Verkehr mit Häfen auSerhalb des Bundesgebietes mdrrprt Häfen des Bundesg6ietes angelaufen haben, sind

in Ankunft und Abgang nur einmal geählt.

4 Güterverkehl

a) Nach Verlcehrsbeziehungen
Von der 1955 insgesamt beförd
entfielea. 6212 Mi11. t oÖer 6
u;d 1e,a Mili-t oder 18 y'" auf
2r4 Mi1l.t wurde in Verkehr z
transportiert. Im Vergleicln z
mit Aüßereuropa angestiegen (

kehr mit europäischen Häfen n
Senommenen Eigengewichte d"9
um fast 'l MiLl. t od,er 2,8 7o

Bundesgebiet es transPortierte
richtsjahr um 0r1 MiIl. t ode

erten Güternenge (lo3 ,4 uliIl. t )
o y'" aut den Veikehr nit Außereuropa
den nit Europa. Der Rest von

wischen den Häfen des Bund.esgebietes
um Vorjahr ist ledigligh der Verkehr
+ 3 ,2 Mif f . t oder 5 ,4 f") .- Der Ver-
ahm.bei Abzug der ab 196, neu auf- .

Fäh"r"rrg" im-Fährverkehr (4 ,,2 lvtil1. t )
ab. Auc[ d,ie zwischen den Häfen des
Güter4enge verringerte sich in Be-

r 4rB fo.

Einenüberragenden Anteil an Güterverkehr der deutschen Häfen hat
in d,er Anlcunft nach wie vor der Empfang aus Außereuropa (55 12
l,[i11.t), während beim Versand.d.ie fransporte nach europäischen
äai;;-(äh"" SBZ und oeuticnä ostgeutete) dominieren (t1,2 Mill.t).
Aus lIäfen der sowietischen Besatzungszone kamenjn Berichtsjahr
22 1OO r (+ 17 60ö t) Güter, währenä 96 200 t (- 257 600 t) dort-
hin versandt wurdenq Im Verkehr mit den unter frender Vervraltung
befindlichen Deutschen Ostgebieten wurden auf d.er_Empfangsseite
136 400 t i; ;i-äöö-;) uno"aur der versandseite 13 göo t-(- 17 000 t)
registriert

b) Nach Flaggen
Vilährend der innerd.eutscb.e Verkehr auch irn Jahre 1965 wieder fast
ausschließIich der deutschen Flagge vorbehalten bliebr waren an
den Transporten von und. uacn Uafen außerhalb des Bundesgebietes



neben d.er deutschen rlag-ue noch schiffe aus 52 Natlonen be-teiligt. Die deutschen Schiffe beförd.erten ZZ16 l,,;ii1I. t der
Empfqngsmenge und. 9,8 riill-.t der versandmenge. 'verglichen mit
dem lorjahr hat damit die deutsche Fl.agge 117 i\{irl. t oder
7 12 '/1 melnr Güter nqch den eigenen Seehäf en transportiert und13 N{iIl. oder'15 7L mehr at,gätahren. Diese Zunahr,ien reichten
aus, den Anteil- der d,eutschen Flagge in der Ankunft erst
nach vj-eIen Jahren wieder leicht zv. steigern (lga5 = 2g
1964 = 27 /i Und i.ro Abgang mit 49 '/, "irr"., neuen I{öchstst
zu emeichen (47 %). Den 2. Platz im Verkehr deutscher S
häfen nit Häfen außerhalb d,es Bund.esgebietes nimmt die n
wegische Flagge ei+ (t t ,B tulirr.t), g6rotgt von d.er liber
gghgn_ !]9,1.lrlli1}.t), britiscLren (9,9 Mi1I.t), schr';edisch
\6 ,,2 I,,{iI1. t ) , d.änischen (5 ,1 i\iilt. t )und niederländischen
(+,O_[1i11.t). Das Aufrücken der dänischen Flagge von B.
den 5. Platz ist fast ausschließlich eine Forse der neu
gerrommenen Eigengevrichte der tr'ahrzeuge im Fähiverkehr.

It
7"

als

and
ee-
or-
iani-
en

auf
auf-

Güterverkehr über Sce nrit Häfcn außerhalb des Bundesgebietes

nach F'laggcn

F I agge

Emcfancr Versand

1964 lVo)

Zu- (*)

bzu. llb-

nahne (-)

1955 9e9en

1954

1954 1 955

Zu- (* )

bz*. Äb-

nahne (-)

1365 gegen

i!54
1000r "l lCCOt

Deutschland

Belgi en

0änema*

Fi nnland.

Fpankrei ch

I 
Griechenland

I urouorltannlen

I lndien

I Italien

I Japan

I Liberia
I Niederlande

I No.nrqrn

Panama

Pol en

Sch',reden

Sowjetuni on

Ver. Staaten

Übrige Flaggen

I nsEesamt

davcn:

Li ni enverkehr

Trari,pverkehr

Tankerverkehr

20 93r

519

I t+,)

9E7

2 737

L 4lO

B 334
00

1 541

lr#i

I 9UA

3 060

10 327

3 5,i4
7a2

5 695

J r+lö

is5
I q?0

LL OUö

515

3 391

1CQ
2 801
a ^,1DL JL')

Bnl
2\lo

1 494

?14

9 E65

L t0t

10 525

3 075

Ji+

5 458

2 675

688

2 2tß

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

?0trJ

0r8
ECE

5r5

0r5

16,1

4r8

188,9

3,1
0n?

25,9

vrl
119

13rz

11 r0
l,),r-

21rl
8,9

?)0

o 452

121
0pn

3i9

245

329

503

82

1C1

5tJ

3r0

w7
1n
t?0

718

I01

297

9m

1

1

1

I 789

lo0

I ö:i{

354

235

437

I ib9

t9

1?0
'1CI+

+Jl

1 287

I loJ

J it+

toJ

748

157
,E?

1 C97

t

+

t

l)ro
38,8

93,3

5r6

411

32,8

?2,6

Br5

18,8

1612

IbrU

410

?4,9

ß15

17,3

9r7

ffir8
i4rB

21rg+

16 67

11 969

30 819

33 878

B0 799

1? 0?,

30 815

36 05C

+ 5r4

* 1514

- 0r0
* 614

17 Bm

8ß4
5 980

2 196

20 124

11 301

i 082

1 141

+ 1310

+ 3019

+ 1r5

' 2017

I



c) Nach Verkehrsarten

Von den insgesamt 80rB Inil-l.t,i,ie 1965 aus Häfen außerhalb
des_Bundesgebietes enpfangen wurden, kamen 1.1 ,9 Iüi1I.t oder
17 7" im Linienverkehr, lO,rE Iriill,t oder 18 f" irn Tranp.rerkehr
und 16rl Mil1.t oder 45 % tn Tankerverkehr.an. Vlährend d.er
Linienverkelr gegenüber d.em vorjahr um 16 y'" unö. die Tanker-
fahrt un 5 7" zunahm, blieb oie Gütermenge der [rarnpfahrt unver-
ändert.

Der Versand. entfiel nit 11,1 Mi11..t oder 55 % auf den Linien-
verkehr, mit 7 ,,1 IüiI1. t oder 15 lo auf die Trampfahrt und mit
1 r7 Mitl.t oder 9 % auf die fankerfanrt. In diäser Verkehrs-
richtung nahm dle Güternenge bei d.er Linienschiffahrt un 11 %
und bei der Trarapschiffahrt nur .um 1 ,,5 /, zD t während. sich d,er
Ausgang mit Tankächiffen um 21 % verÄindert6.

d) Nach Güterhauptgruppen

Nach der stag!ation der Rohölankürifte im vorjahr, ausgelöst
durch die große Bevorratung im Jahre 1961, würde'd,er öüter-
verltehr in den Küstenhäfen iro Berichtsjahr rvieder wesentlich
von verstärkten RohöIe.ingängen beeinflüßt. Mit einer Zunahme
um 2,1 Mill.t (+ 1,7 'h äut"2),) MiII.t hat das ErdöI ui"e"-Anteil von 57 o/o am Gesamtempfang erreicht. Demgegenüber nahmdie Beförderung von }riineralölerzeugnissen im Berichtsjahr

diesnal jedoch fast ausschließlich bedingt durch weniger große
Versandnengen_nach Häfen außerhalb des Bunäesgebietes (: 0,5Mir1.t oder 23 T") - weiter ab. Der im Vorjahr durch außer_'
ord,entlich große Getreid.edurchfuhren für d,en Ostblock sprung-haft angestiegene Getreideverkehr (+ 1,,4 MiII.t qder 75'/")ging im tserichtsjahr zwar um 0,6 [1i11.t oder 12 % zurück, über-trat aber das Ergebnis von 1961 inmer noch um 0rT 1,1i11.t od.er
19 /o. Die verstäihte Zufuhr von Früchten und ceütisä-l;;- i MiII.t),
Getreideerzeugnisse (+ Cr1 MiIl.t), lebenden Tieren (+ Or1
Mj-II.t) und einer Relhe änderer Prödukte konnte den Verhist
von Früchten und Gemüse (- o12 Mirl,t) und Zucker (- or1 Mil1.t)
im Versand. volI auffangen, so d+ß der Gesamtverkehr bei Nahrungs-
und Genußnitteln (ohne G,erreide) auch 1965 weiter anstieg(+ 014 Mi11.t oder 516 "/,). Die verstärkte Produktion d.er eisen-
und metallverarbeitenden Industrie brachte insbesondere eine
erneute Zunahme .1m Versand von Vlalzrverkserzeugnissen (+ 0r4
IJIilI.t oder 11 y'"),, die sowohl im Ausgang nach"Europa ä1s äuch
nach Außereuropa mit je O12 MilI.t registriert rvurde. Der Ver-
sand. an sonstigen Halb- und Fertigwaren hat unter Ausschaltung
der Fahrzeuggevrichte im Fährverkehr um 1rB MlII.t oder 18 f"
sehr beachtlich zugenommen.

er setzte sich die'rückIäufige Tendenz im Kohle-
a11en VerkehrsreLationen weiter fort (- Or7 Mil1.t

) und auch d.ie Verschitfungen von Di.ingenitteln nahmen(- orz Mirl.t oder 13 /,).

Demgegenüb
verkehr in
oder 8 rO y'o

weiter ab
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Gütervorkehr üocr See nacir vichtigen Gütergnrppen' icllt

Verkear mit llä.fen aul:rnalu ces äundesqebietes
Gesamiverkehr

Verkcirr ier ii5fcn ies
3!n0es!cbi eies

3 963

5 846

1 95?

3 029

3 015

I ?61

9 531

?1 451

9 5i6
2 ii05

414

? s52

E97

B 520

6 409

I t33

3 4r0

3 4G3

ltt lL+

B 124

27 162

0 out

2 560

5t6

2n?
4 f")')I U(.)

I 7$1

c 7')1J JJ'.

b oJt

2 t{"3

2 9i1
3 491

14 054
i: n,V ULL

29 e85

I 364

2 238

5C0

3 0s6

1 032./l

15 l1l''

4 694 182

149
L(

241

75

4S
2

610

26

7

165

2

.t l3

11?

92

3'1

Ltb
i:a

0

850

31
(

161
')

\]1:2

t)J lrtu

111

90

28

22t+

LO

174

12

837
'))
JL

1

1C5

t

ti95

I 024
,,{ 0Ttu

134

254

60
? N?E

20

2 C64

2 170

364

2 116

760

4 152

369

I JIIO

s^9

124
1nO

63

? 5y1

It)

2 071

1 iiO
456

2 2tß

ii/t4

4 843

643

1 '1c1

((0

119

JJU

lri t+

1 '.)q7

0

1 595

147
410

'2 6W.

467?.r

g 032'r

+bu
1 379

2 851

2 5?C

I 1'li

6 01C

n \2q

6 871

509

ic3

219
41t-.

I J'l

3 953

1 t,aiJ'iIJ4C0

4 891
l E0?

3 294

2 929

13 9i6

58il
27 745

5 963

e?c

105

294

116

4 5C5

\ fl.tt L 1q7

5 474

'l 750

?7U
2 9?9

13 861

5 595

29 BR

5Bn
i59

tJ9

299

1il,
1 210'

BB 796

Cetrei de

Anrl.llahnrngs- und

Genu0mi ttel
Futtermi tte I

Holz und Zellsioff
Sand,Steine und Erdcn

[rze und Schrott

Koh)e, Torf

Rohes Erdöl

lii neralö I erzeugnisse

DLingemi ttel
Roheisen, Rchstahl

!,la I arcrkserzeugnisse

l'iaschinen, el. Erzeugnisse

Übrige Güter

Gü+.crgruppe

I nsgesant 97 m9 1ß 3s12) ? \64 2 553 2lt29 16 950 17 809 ?0 1247) 69 312 75 667 s0 ?992

1) Vorläufige Ergcbnisse.-

2) Einschl. der 1955 erstnals erfaBten Eiqengexiclrte derim Fiihrverkehr mit dem Ausland beförderten Fahrzeuqe des Reise- unC Güterver*ehrs
(Versand: 2,2 l,lil1.t; Empfang: 2,0 I'lill.t).

e ) Nach I{äf en
Die deutschen Seehäfen waren an der dargestellten Gesamtentvricklungunterschiedlic4 beteiligt. rn }lamburg könnte d.er Rücksang b;i;- --Getreide- und Kolleempl4ls d.urch einön erhöhten ninÄaäg .ion Halb-
Ytrg Ferti6waren fast vöIIig kompensiert werd.en. Der Veisand biiebjedoch-um 0'J Mil].t hinter dem Er8ebnis von ig64 zurück. In grä[.-
verminderte sich der GüteryTpcll?g-vor alrem dürch weniger-g"oßä-Kohle- und Erzanlcünfte um 218 OOO-t. Auch in Nordenhan ör6aü sichbesonders auf Grund des verringerten f{ohleverkehrs ein UmEcirfä[s-
.riickg.ang (1 166 OOO t)..Den gräßten Verlust mußte der l{afen Emdenhinnehmen (- 1,7 MiII.t). Duich die Inbetriebnahme der Erzumschlags-anlage rrU/eserport'r in Bremerhaven kam es hier offensichtlich zveiner Verkehrsverlagerung in'1 Brzverkehr. trVährend när:nlich d.ie Erz-ankünfte in Emden um rund. 2rO MiII. t aUnafrmenl-""fräfrt"" sie sichin Bremerhaven uT.2r1_ Mirl-.t. Diese Verkehru"""rääärung vrar auchim wesentlichen die ursache füt d.as erhöhte Güi;;ä;ikoämen in denBrernischen Häfen (1 1r7 LIil1.t). In Bremen StJat-gi;g die Urnschlags_
menge. i* Sfeichen Zeitraum uE 0r5 tuiilI.t zurück. üit[efmshavenprofitierte rvieder ausschließIiöh von erhöhten Mineralöf urfrri"g""(+ 2,1 M1II.t).

Leicht zugenommen hat der Güterumschlag in Lübeck und KieI, auchvrenn man berücksichtig_t, daß die 1n der folgenden Tabell-e iti= lgelgenannten Umschlagszahlen d.ieser }Iäfen mit äen Vorjahren nichtg??z vergleichbar- si1d, ureil sie erstmals die Eigeägervichte der imFährverkehr rnit Skandinavj-en übergesetzten rarrrzäuä;-(iüü;;tillg^OootKierz 87 000 t) roit enthalten.._Daä gteiche girt rür putigÄ"d"". -
Hier entfallen vom Gesamtunschlag l§e> in H6he "o" fast 5 MiI1.t
:g.gar i.rB I\,1i11.t auf die neu- einuezögenen rairrzeuägäu,j-chte imFährverkehr. Nennenswert rückläufig ilar uei den Oäi=Jäirarä"-rr"der Urnschlag in Rend.sburg
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3;lc.^-;,.g,11;g ii rLic;rll;an Si-r.,i,i

i;:Jr

Hafen 't,,li; i l:r.i: 1.,.:'
1... t

Cstsechäfen

Lübcak

PuitgarCen

K iel
Rcnchburg

F I ensburg

Übrige Häfen

Nordseehäfen

Srunsbü tiel koog

Hir,burg

Cuxhaven

Breniscoe Häfen

Brencn Stadt
' Brcnier'haven

Erake

Norcienhanr

ili lhelnshaven

. Enden

Uoflqe l-laten

I nsgesant

I lüö I Aü1,
, Üg',i

i Li..

12?
f;

afU/

t^

lJ i.i /'r

.;. l ]

jj

?iit

43C

l
I

J l'7'')

:"

'r ._ JJ l Jll

)r
1

l'.ri
af,r
IJJ

t.: ,

/v t

J5

1

lt,/

/ /tl

!.o I

:, 4

'):.)

zi5
'ti2

/.i

,4"
I -.,,

?'i?
a') !

1i 6':ii
11 a:t t
9i Ju- 7i 5ii

't4

E f.nl

5 iqc

151

11',)4L LLI

+r4

7-i
:. -t'a

15
L::14

ii5

ü

1,l'))

511

a :'.l --i.l
')i ^ -',

-rl.(

-l i,,ril-
,.?

l';.r2
!. t:t-

rJ l. j
'7 (r1 I

r llJ
aJ i,i I

I ;.1

r ?32
. :.:l

2 ü23

2 9:n5

16 1135

11 510

2 E65

18 859 19 839 2? i3, I
I
I

i3 c93 Q'l 1?(W IJJ 93 4!2
i

ItJl l:J

E: r':

[) 521

1't)

i. )/

9lr

16 rä

25 t;,t
?61

-ll':l!-
1 1"1
I J)l

I zej

1 77b
, n1c
L JJJ

1i .91

I ic3

2 9e?

5,. r

? q'l

JJJ

L.J I

VJ L I I

I tit

-15 375-

L.J
I ttr/-

'10 lrrl
2 bJrr

? 'lr.

ü15

2't3

? I,,C

I 1"J2.

1 Ctll

223

160

1i9

9q 582

t'lnLli)

-il \Jb

Q e15

t ir.i i

3 363

ic ,i-'ü

l, 'iUa
') :f,,J U.Jl

ö IJU 1J 711

L ,IJ
t,ic

ii2 :c2

jvJ

-i5 7i3-
tJ I !t)

,'^/.
? t'!,

i5lrr'5
1) l't0

') ri,1
J JlJ

5. Der Schiffs- und Gii terrrerkelti: ar.li cle:.r liord-Cs tco.a-T/rno

Der i'iord.-ostsee-Kana1 riurde j-,n iahre 1965 von i.nsgesarni85 019 schiffen nit einen Rauri;.,eh:ri'c von 43,+ ltili. i(p.Tbefahren. Gegenüber den vorjah:: nai sich damrt zrrar d.ie
Zahl- cler am Verkehr beterIr,5;en Schiffe \,','eirer erhöht(+ 2 227 Schif-f-e od,er 2,7 i:1\,, oe:' l?aungehalt nehn ;eaocnum 1t2 ]l{ilr. I'i+'r ocler 2r7 ';', ab. Diese rlntwicklung äetgtdeutl-ich, daß d"er Kanal- j-n Derichis,iahr vrieder värstailttvon klei-neren Schiffen benutzü \,!ordetl ist.

Die 1965 beför'derte Güterrr'rer:ge bel:-ef sich eLuf 60ro 1,1i11.t
und }eg. um. 2 , 1 I;iiil. i ooer 1 ,i 7ä unter dem Rekord.ärgebnis
von 1964. An dera verkehrsrücligang waren vor a1leni aleIüassengüter_beteiligt. Die i;röSten verl:ehrseinbußerr gab
es bei der Beförderung von ]ii:.,en (- j.? Iiil].t). Flolz(--0.7 l;Iilt-:.!), Kohre-(-'0,5,,^irl-.t), cut"".ä"' (- ;;; llilt.t)
und. L4ineralöIen (- 0,4 I'.{ill.t). te'ugegeni.iber haben Äicir
9i"^fransporte chemischer G:und.stofie-und rrzeugnj-sse(' 0,,5 iliilt.t) mehr al-s verdopperr. Auch bei Rof,eisen(+0,J Ltiu.t)

11
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und einer Reihe anderer iialb- und Fertigvraren konnten zu-
nahmen festgestellt werden.

frotz des Verkehrsrückganges konnte di
ihr
ste
11

e Beförderungsleistung von 1915 Mi1
i-gern. Iht Anteil am Kanal-verkehr e
% auf 11 /" im Berichtsjahr.

EF
9'8
chsihte

ed
1.t
rhö

eutsch
auf 1

lagge
Mi]I. r

von

Schiffs- und Güterverkehr auf den NordjOstsee-(anal

1952
Schi ffsverkehr

Güierverkchr
1960 1961 19ß 1964 1965

Al le Fahrzeuqc

Anzahi ier Schiffe
1 OM NtlT

Hancie I sfahrzeuos

Anzahl der Schiffa
1 010 itRT

Befördcrte Güter (t mO t)

Richtung: Nest-0st

Richtung: 0st-Uest

77 n9
41 521

TNB
40 ECl

29 2?B

28 A6

7121*
40 762

lt
40

ccl.
.JJ'I

044

27 6A
29 549

B0 775

43 428

T2 107

42 580

28 B\2

31 824

69 283

3E 859

51 350

38 0Ii7

25 597

28 693

82 1E2

\4 611

74 933

43 793

30 385

31n8

65 0'19

43 391

i5 66i

42 \52

29 566

30 480

12



J. jrsiarc ai Scosciriffen*)

(Scir:.tfo ait nchr als I0 c,\,r.1?,55 lc9.-Tons-Brutto-Rauegeirali)

1

Han Co] ss chiffe

Fr;chtschiffe einsciil. honbinierie
Frach t-Farrrgastschi f fc

rlrit Antrieb

T'r^o ckenlacungsschiff e 2)

i(or b. Fracht-Fahrgastschiffe
Ü'cersco-Fahrgastschif fs
Taakcr

ohne Antrieb

3)

Fähr-, Förde- uni BäCerschiffe

Se efischcreif ahrzcu ge

iische rei fabrik schiffe
Fi.schdanpfer und Fischerei-IlS.
FischI o gger

Fischkutter

Andere, nichi eigcntlichon 11andelszreckon

dienencjc Fahrzcuge

6 419

42 515

154 2ü

29 A?
79 e59

19 210

25 4ß

75 009

Schiffe untor 1C0 3RT

2 691

2 54C

5 339 902

5 291 321

5 29C B7B

4 333 081

&5 248

101 851

759 698

rtlÄIic )cnliic

2 647

2 \,J7

2\U

2 352

5 418 109

5 3i4 51Ir

5 369 358

72 315
'101 B5'l

834 376

5 256

43 495

156 455

39 695

72 700

18 146

25 613

8i 982

2 642 I 5 744 343

!

2 494 I 5 694 254

2 524 2 \Ut

2 345

11

o

120

10

1\8

' oa.a

45

lil
63

509

lu/

203

163

163

5 690 s43

4 607 547
11 )4C,. J IJ

125 118

8t5 463

J lll

50 0i9

175 3m

58 770

72 931
a o ,,'\oIU JW

Lx l9l

0? qo?

4C5

13

7

99

.16

151

919

JU

127

74

5BB

t*]

2&0

2%

?36

2 4 360 815

11

1

I lt+

13

150

811

35

111

70

595

t$2

1954 1 355I!-OJVor"ucn dur Es art

Fai:r:ouga;^t nllaülrr ü iiI ;1.n zahl EiT li:

HanCclssclriffo

llii Antrieb

Iro ck enI adungsschiffe

ohne,l.ntrieb

Fähr-, FörCe- und BäCers:hiffe

Scef ischcrcifahrzeuEe

lnCero, nicht cigc;rti.ichen llandelszwecken

dienenCe Fahrzeugc

247

20h

2At

43

537

255

t+4

582

u3

fin5

15 3s3

15 393

23U

24 13?

15 4i7

15 544

13 242

13 242

2 302

?\'o42

15 132

40

517

214

12 328

10 189

10 189

2 i39

24 032

16 183

*) Siand jexeils am Ende des angegebenen Jahres.

1) Außcrdem ausländischb liotorschiffe unter Bundesflagge gemäß § 11 des Flaggenrechtsgesetzes : 1963 4 Fischkutter mit insgcsamt 166 8RT und 2 nicht

eigentlichen llandelszuecken dienende Fahrzeuge mit insgesant 271 BRT; 1964 4 Fischkutter mit insgesard 155 ffiI und 1 nicht eigenilichen l{andeis-

zwecken dienenrlcs Fahrzeug mit 235 8RI; 1955 1 Trockenladungsschiff rl,it 2 993 3nT.- 2) Daru.rter 5 Erziil{rachtschiffe mit 81 010 BRi für den Erz-.

transport urd 87 355 8RT für den Oltransport.- 3) Unter dar 3Eriff,!kombinierte pmqhf{shrgastschiffdsind aile Schiffe gezälrlt uorden, die

Einrichtungen für mehr als 12 Passagiere haben.

42t)
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2. Schi,'isvcr"he lir !L:r Sc; in c:n iläfen 1965

(uzu ilaniciszroclien'r an;:l;c;;lrnc uni acAcAargcnc Schiffc)

a) Ankurfi

,-..-i..^-e.^

Ll.r + ."

Csis cehä fcn

Lü reck

t\lc1

, Rnr.oir.g

Flcnsburg

Ü5i"i9e Häfen

liorcseehä fcn

9r,,;isbu t're).koog

u --L,.-^,i+',rUUIi:j

Cuxiraven

llnannn Qi.,.il

Drei;erhavcn
t\

Brenische Häf,;n '/
D-^t,^

l'lordcnhan

il il nclns ha ven

End en

;:, .
uurr00 ,13. idn In:

Sc h1e sui g-iloi slcin

liie ders ac hsen

2i UtS

0 !üo

1 otnJ UJU

ai,l
JJJ

4 UJa

I i1s

73 348

21

63

4 533

118

I t(b

111tit

418

7B

- r,öl -

301

113

?6'2

214

21,3

2r4 ,

0r1

0r1

1 580,2,

37,3

\?s,e.

403,1

341,4

177,4

460,9 -

6r5

55,3

55,6

76,3

50r4

I 7ffi,4

1 554,5

2

(

r-t c ./

54319

I t/b

11 215

2 338

43 791 -

731

Ell
Jl t

2 610

tl \ül

21 017

Ji9

Tn. r..nr.'i

a\, ltn. ltrschcnviri. .]i
o. Z'ni.scirenverk.''

CioeL;"n i!64
?l

n. 4\,ll-SChCn'jcri(. 1i
o. Zuis;henvork.'J

til I

4C2

4 395

4 351

4 671

I 614

1 625

1 499

7

'12

-\ ^ , -..i) Schifir:, cio auf ciner Reise sowohl 3rsilen Stadt ais:ru;h ürenerhaven anqclaufen haben, sind hior nur oin:ia1 9czählt ucrden.
2) i.:.lc Schiifsanirünfie u, -abgänge in dcn aufgcführtcn i13fcn.- 3) Bcin Schiffsvsrkehr nrit Häfen aüßerhalb Cos Bundesqebicies
sj.nC, lr:nrr auf dcr Elcichcn Reise nach dsr Ankunft iin Errndesgebist und vor derl Abgang aud dem Bundesgebiot noch ucitere uesi-
C::,rilche iiäfcn angei.aufen uurden, die Schiffe in der /inkrrnft bzv. io Abgang nur einaal gezähIt yorden, und zuar io erstor,in-
l:unfis- bz;r. in let:ten Abgangshafcn des BunrJösgobictes. 

, . A
l'f

:.:'\ t,

9i-
1öschte
G:tcr

insgesami
ZUSAniCfi ies Dunic .L

,ii i^ri,n

aus Häfen auficrha]b

: r'l-..i^-

i; 3 ir;,: : i:','ci'i;ir
an I Jl(o;; cn c

Sc hiffo i ccc l,al 'Schiffo 1 C0 C IJRT 103Ct Schi ifc1 000 tiRT Schif Fs i 0c0 ilnl

B 528,5 6 6?1,1

il, q'ra'?
9i rJU, i 57 430,5 i6 5Ce,4

19 1(5,5

q 1,,0 A

2 160,1

I n', :Iu/rJ

252,9

11 S5,9

18 16',i,?

4 ti\,1

I lJlr+

'i!7,4

(L\ r,)

11 42E,1

5 1,55

Jil:

3,J4

Iil

ü 1"i8

ig ?74

q 13^

) t11

330

821

Q r1l,U U IA

4 739,0

2118,4

105,5

149,9

I I r{ lJrÖ

6? 
"ß3

lilJ

'15 44i

lwJ

u bi5

1 €13

-tu lil-

6CA

l, In

- ra
JJU

1 9??

11 112

lu !ü!

1 705

1 517

2 3\A,3

,q01?

2 ?52,6

? 5?2,3

553,4

'tJJ rJ

1 ,6?1,\

I Jit+rJ

71'o5,5

o?!, )

ll5, I

372,8

2 330,5

?9 541

Ll I

13 922

rlL

1 161

1 514

{ 43i-

54i

364

UUJ

1 2C,3,9

34 516,0

911 ,1

i7 68C,3

ü iqbrL

-25 a7?,8-

. 1 '151 
,8

2 )2ti,3

I 111,3

5 493,2

{ ln^ cI rL,:/rJ

26 565,4

EJJ, i

V ü+lrl

0 il1g,5

l8 223,1-

1111eI I lrrU

1 921,2

I i05,8

4 393,6

61 4C2,5

1104,2

26 098,3

31 t,0

11 352,1

5 lcc,z

{7 333,5-

1 og8,4

'r 8Ä3,8

7 u73,5

4 1?0,4

L lJlrl

26 608,5

ltJ I ,l

7 366,9

4 259,9

-l I olorö-

1 116,1

'l 4?( ?L JJJ,J

lu uuru

I 703,4

95 193

B9 744

95 278
0n q(?

103 6t3,2

88 299,6

'i03 595,2

90 157,9

82 iC3

7B-039

el 3?1

i7 355

E6 0"09,9

74 313,3

85 48,5
7\ \31,,4

47 544

43 ?'la

41.771

43 B5tr

79 931,0

69 239,5

79 250,6

6B &7,2

B3 135,4

i9 092,8



insgesamt
3n

i,u3c rCc;
in Binricnvcrkeh:"

;bqcgang.'nc

irl)

cr1
i aCcno

Schiffo 1 000 i.litT Sc hiife 1 000 r{irT
I

I
Sc hiffc 1 0c0 riRI

I

ic00t Schi f fc
I

1 0c0 i:ill

21 ?94

5 967

3 502

253

2 088

B 484

73 165

705

20 i5B

787

11 139

2 120

-13 101-

859

567

968

2 899

12 075

20 308

1B 959,0

5 138,8

2 035,9

i5,7

251,9

11 l'55,6

83 304,1

1 221,9

34 5i2,3

8t+?.,?

17 152,8

B 361,0

-25 531,2-

864,4

1 808,9

7 595,9

5 S9,7

2 ?tA,3

2 +31,C

57 E97

tt52

15 735

577

B 205

1 425

4 515-

540

Lbt

a1
LI

2 138

1 BB,9

19 464,'l

801,4

12 29,4,0

5 
"047,1

-17 158,2-

icg,4

217,1

4rB

I böttrb

11 1t,1 ,1

44 587,1

15 962

5 24,

I OUU

1?1

I 195

9 9E1

1B y6

16,08,4

? 1?1,0

\ 194,1

1 49i,3

0r2

41,0

1i 4'19,9

25 i90

344

13 489

36

7 5e0

1 195

- B 676-

t*1

224

1

75t

38 954,5

1 59,g

18 i39,5

231,3

non,3

5 790,2

-17 412,\-

94,3

269,7

1r2

1 351,1

s0

774

17 085,9

4 185,1

1 189.2

0r2

Bro

11 343,4

15 306

5 1Ei

1 774

2

(0q

7 831

1n,4

124,6

1B 073,6

44i,3

E 425,8

13,2

5 797,8

580,7

-q i(R q-

2C9,5

+.:J ro

7r0

1 118,1 11,9

')')JJ

78

10

187,0

3rB

139,9

33,1

4 083,8

1 073,9

1?2,4

0r3

87,4

2 i13,8

606

,o

403

i42

216613

79,3

?54,5

4b3,6'

295,0

547,5

425,3-

334,2

389,4

4 6i1

57

Y.if,

)bl

5?1

297

-721-

174

\',[)

45J,4

437,1

'r70,3

2mr5

764

1 151

102',ß3,1

88 63,9

102 137,5

BB 137,2

t

,

(

I

I
I
I

73 859

59 859

61 i34

51 2i0

73 6C9

59 6115

61 948j7

51 135,9

+L 331
10
JU 403

41 176

31 242

56 041,4

45 755,1

56 101,4

45 389,0

Liibeck.

i(ieI

R en dsburg

Flen sbu rg

Übrige Häfen

Norcisee hä fen

Brunsbü ticlkcog

Hanburq

C uxh aven

Brenen Stadt

B rcnerhaven
al

Bresrische Häfcn "
Brako

Il ordcnh an

I,lilhelnshaven

End en

üi;rige Häfen in:

Schlesui g-Holsi ein

Nie Corsachscn

Ins gesan t
. ,2)ln. Lr{tschenverl(. ^i

o. Zuischenverk.JJ

dagegen 1964

,l
n. llti.scnenv0rK. li
o. Zuischcnverk.']l

0stsc ehä fen

94
QO

480

270

94 526

89 BB5

noch:2. Schiffsvcrl;uir;' i;icr See j.n Ccn i:äfcr: 1g65

( ilzu ilandeiszitcck!nr: angekorEenc und :,',i.2cgangene Schif fc j

b) i bia,rg

Hafcn

2? 157,4
5 277

5 171

1g 838,6
4 .992

4 878

i) Schiffe, dic auf ciner Reise souohl Breoen Stadt als auch Brenerhavon angelaufen haben, sind hier nur cinnal gozähl.t uordsn.-

Z) lLte Schi.ffsankunftc u. -abgänge in dcn aufgeführton Häfen.- 3) Beirl Schiffsvorkohr nit Häfcn au8erhalb des Bundosgcbieios,

sind, ';enn auf der gleichen Rcise nach dcr Ankunft io Bundcsgabiot und vor den Abgang aus don BunCesgobiet noch xeiicro rrcst-

icutsche lläfen angclaufen uurdon, die Schiffe in dor Ankunft bzu. io Abgang nur einnal gezählt xorden, und zwar in Erstcn An-

kurfts- bz,,r. in ietztcn Abgangshafon des Eundesgebiotcs.
,15

2

2

953;3

679,5

nEo r
UJU, J

770,7

3

?

;rach [iäfen auiicrha]b
iio il irn

I
I
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4. 0ütorvirrkohr iibcr Sco in den vichtiEai'c;: i,;,rr:1965 nach Ve*ehrsrichiungen

^l ':, ':,-^d,, L':'r, | ,irrl

Tcnncn

irU - 8lC Ulü i,3 iSC i. Cfl

fi:i

darrrntcr
Binr, c n-

hrif cn

lu-
sarriäcn

ir;; +^ ^

tlor

i' ll1

iii.icn r:l+s

ii:ltcr', nlrn ilhrn (ra

iia;c n Insgcsani

iiiicn ricr
Di.0st-
9äb.,2.2.

üäicr
fr. Verw.

üb rig cn

curopä-

ischon
ui'f^-l16 I tsll

t)

zu-
carunter
iilfcn ier
Ver.Staa-

6 527 087

2 765 5?B

924 224

228 1N

372 764

2 336 471

re so8 351

2 138 662

'26 608 452

267 055

-11 626 B03.

i 365 903

4 259 900

1 7i6 351

2 935 3@

18 490 533

I 703 426

1 527 312

1 334 294

83 135 438

i9 m2 799 2

250 165.

49 224

27 080

3 754

152 989

27 119

2 07'o ffi4

10 932

413 954

8 150

-i2B 635-

625 551

102 984

34 113

152 0i3

45 298

52 343

283 368

345 598

43 018

13 931

10 812

843

6 935

10 497

256 852

'110

'l0B 498

7 561

23 B&

114 437

6 731

5 955

112

aE 20n

6 034

? or.o/wo

-1n1-

1 211

652 570

309 378

797 615

32 169

1C 594

2 814

350 140

262 003

& 592

3 5{5

I 3e 293

32 992

4 462 5E4

td)1

-1 S20 6S4-

1 493 198

327 4%

539 529

292 377

349 B9B

t05 718

90 376

35 1ig

13 299

i0 976

24 6n

6 845

245 431

27 912

52 208

-100 764-

99 509

1 155

3 i39

58 659

2 089

5 515 638

2 365 78?

585 458

181 201

184 5&

2 299 693

19 609

683

5 495

258

4 347

2 994

1 353

3s3

515

2 500

3 855

i03

0?B

Bffi

176

351 -

032

??0

107

434

759

743

5rr 561 273

1 410

20 637

Ä 4tß

3 5li6

2 802

I 7CEI JUJ

2 167

15 843

5 765

696

536

i30

832-

400

432

Jrt

795

576

340

i
I

!

2 350

479 627

9m 562

8

75 558

55 213 843

52 456 112

71805

287

I n0

291

335

4To

299 870

375 024

22 117 336 407 25 2',26 341

4 549 284 599 ß9nß8

433654o

8 583 754

Crunsbittc).koog

ll anburg

Cuxh avcn

0rcnischs }läfsn

0rcmen Stadt

Brenorhavcn

Srake

ll ordenhan

ililliolnsha ve n

r-,.t^-
LuUgll

Übriqe liäfcn in:

Schlesuig-l lolstcj.n

llio dersachscn

llordscchäfen

Gesamt ve*ehr

dagegen 1964

0stscehäfon

Lirbeck

i(ici

icr:dsburg

Floris curg

Übrigo liäfon

1) 0hr':o dcn.;gverkeiir icr Llinnenhäfen:ait iiifan i:u:jori:aii: ics iindosgcbictcs.
2) Gronzon vcn j1. I)cz. a,9)7, oinschi.' Froic Starit 0;:nziE unrJ l.icncl.IanC.

L5äi
18

I

I

I

I1



,

hoch :t . Gütcrvcri<ahr iii,cr Src in ,"c,1 :,:.cl;;:;crrii i,l..i';;', 1355 nach lrerkchrsr.ichtungcn

i, ) jcrsinrj

' To;t::cn

Icrl'ir'l:onr iil cr
ii;; sn ios

Iul:dr:sneh:.irtcs
ins gesailt

7lt-
.;; f ln'. Cf

Cinic;t-
iri,f cn

lr:i J,1n

Ccr

j !iL

iiäfen Car

Dt. Cst-

Ecb. , z. Z.

un ior
'ir. 'Jorv .

übrigen
europä-

ischcn
!iä f on

1)

; il i;ere uropu iscl', c:i

i'.ils

I

Carunr rr'
iläfen dcr

',rer.Staa-

33 475 I 095 768

i9 181

2§ b4 1\2 175

401 4B

401

820

4B

4B4B

59S

537

1 554 950

3 952 702

1 61273

11i 319

270

50 583

2 713 2s7

374 50C

3167 942

+ IJJ

-2 551 939-

2 561 349

90 590

1i1 540

349 383

2 3t&

1 337 611

-7 807-

im7

174 984

252 n2

6 gfi 137

I 909

3 658 6A

1 170

a 96\ 237-

2 485 6'19

478 618

43&

58 872

oncUW

589 573

111

-925 307-

Bfi 520

120 687

3 370

35S

5 944 235

5 491 478

13 049 470

10 892 932

0s'iseehäfcn

Lübcck

KieI

[lcndsb urg

Flensburg

Übriqo lläfcn

4 083 814 1n 774

i8 s4

4 295

16 B9B

5 417

1 511

u03

6m

289

1 0i9 937

122 353

2n

87 409

2 i93 BIl5

26 8?5

on coaW JUO

2 516

1 \54

Iior dscoh äfon 18 073 615 1 903 857 75 258 !5 3zB

Sruns bi.:ttoIk oog

liüilrJ9t u

Cuxhavon

Srenischs Häfsn

Brcmen Stadt

Bncncrhavcn

Brakc

l,iorrJenli an

llil helmsha vsn

Endon

übrige fiäf c;r in:

Sch).0 swig-iio1s icin

llisdersach sen

447 337

B 425 750

13 ?ttl

-5 SB 501-

5 2S7 il43

580 6sB

209 576

433 543

7 013

1 i7B 091

62 9?B 8364 i

i

55 414 IBeg 455
"00 

541

s90

-3 77L

3 770

7 ?54

-?qD 1\U -16&

229 298

11 450

33 732

15 3BB

4 659

le) &e

150

554

427

453 405

437 052

217 8U

173 94C

5 955

3 Bio

Gesamtverkehr ?? 151 429

dagegen 1964 19 BBB 598

92

127

55

r45

2 033 631

2 079 4B7

96 211

353 842

1 664 998

13&9@

t) ä}rno ricn Sccverl<cirr dr 3innonhäfon;,rii i'lufan autgri.;ib ies lu;iCosgcbictos.

2) Gronze;r vr;; li. '"c2, 1)37, cinschi. Froic Starit !anzig und iicr;ciland.

19

.J

I

33 876

70 859



t
5. Gütorvcrkchr ü,;;r Sce 1955 nach Güierhauptgruppen und Verkehrsrichtungen

a) L;,i; far:tr

T onrien

0C Gstroido
01 l(artoffoln
Ul I ruCi1t3, h(r1uS0

03 Zuckcrrüben

04 Gctrciio-u.ä.Erzgn.
0i Zucl<m

06 Lcbe;ido Tierc
07 Fleisclr,Eier,llilch
Cü Gstränko

C, Arrti.iiaiirungsnittol
11 Futtcrmittel
it Ülsaaten,-früchto
?1 6rubcnnolz

22 ,inri. IIclz ,l(ork
2, Zcils'totf,/rltpapior
29 riolrstoffo a.n.9.
)1 Sand,l(ias,[)ins,Ton

)3 Sonst.S icinc,[rdcn
34 Stciii-,SaIinonsalz
36 [iscncrzs
3? Eiscn-,Stahlschrott
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